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Der Betriebsrat der Firma 	_____________________________________________________


______________________________________________________________________________


hat in seiner Sitzung am ________________________ beschlossen

die Kollegen/innen ______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________


zur Teilnahme am Seminar

_____________________________________________________________________________


von __________________ bis ________________________

in ___________________________________________________________________________

zu entsenden.


Vorsorglich benennt der Betriebsrat die Kolleginnen und Kollegen

_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

als Ersatzteilnehmer/innen.


Der Betriebsrat geht davon aus, dass es sich bei dem Seminar um eine Bildungsveranstaltung im Sinne des § 37 Abs. 6 BetrVG handelt. Der Betriebsrat hat beschlossen, im Falle der Zahlungsverweigerung durch den Arbeitgeber einen dafür qualifizierten Rechtsanwalt mit der Durchsetzung der Rechte des Betriebsrates zu beauftragen, das heißt ein Beschlussverfahren einzuleiten.

Darüber hinaus weist der Betriebsrat darauf hin, dass die Betriebsräteakademie Mitte gGmbH Bearbeitungsgebühren und Ausfallkosten in Rechnung stellen wird, wenn ein Seminarteilnehmer an der Teilnahme des Seminars gehindert wird bzw. nicht teilnimmt. Ausfallkosten werden jedoch nur dann in Rechnung gestellt, wenn tatsächlich solche entstehen.



______________________ 		____________________________________________

Datum 					Unterschrift Betriebsrat

138
1

0 139
Betriebsrat der Firma: ______________________ 		Datum: ________________



An die Geschäftsleitung der Firma

_________________________________________________________________________

Beschluss zur Teilnahme an einem Seminar gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG in Verbindung mit
§ 40 BetrVG

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Betriebsrat hat in seiner Sitzung vom _______________ beschlossen, dass nachfolgend
genannte Kollegen/innen

Name, Vorname

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

vom __________________ bis ________________________________________________

an einem Seminar der Betriebsräteakademie Mitte gGmbH mit dem Titel

_________________________________________________________________________

teilnehmen.

Die Inhalte des Seminars vermitteln Kenntnisse, die für die Arbeit des Betriebsrates bzw. der Jugend- und Auszubildendenvertretung erforderlich sind. Die Kosten für die Teilnahme sind gemäß § 40 BetrVG vom Arbeitgeber zu tragen. Die tatsächlich anfallenden Kosten werden im Anschluss an das Seminar dem Unternehmen in Rechnung gestellt. Das Entgelt bzw. die Ausbildungsvergütung ist für die Zeit des Seminars weiterzuzahlen. Die Fahrtkosten werden nach Seminarende direkt durch die/den Teilnehmende/n beim Arbeitgeber abgerechnet.

Die Betriebsräteakademie Mitte gGmbH wird Bearbeitungsgebühren und Ausfallkosten in Rechnung stellen, wenn ein Seminarteilnehmer an der Teilnahme des Seminars gehindert wird bzw. nicht teilnimmt. Ausfallkosten werden jedoch nur dann in Rechnung gestellt, wenn tatsächlich solche entstehen.

Wir bitten Sie, die jeweiligen betrieblichen Vorgesetzten über die Abwesenheit der Betriebsrats- bzw. JAV-Mitglieder zu informieren.


Mit freundlichen Grüßen


_______________________________________

Betriebsratsvorsitzende(r)


Anlage: Kopie des Betriebsratsbeschlusses

Vertrauensperson der 							Datum:______________
schwerbehinderten Menschen

im Hause



An die Geschäftsleitung
im Hause


Beschluss zur Teilnahme an einem Seminar
gemäß § 179 Abs. 4 SGB IX in Verbindung mit § 179 Abs. 8 SGB IX


Sehr geehrte Damen und Herren,

die Vertrauensperson der behinderten Menschen hat beschlossen,

vom _________________________ bis _______________________

an einem Seminar mit dem Titel

___________________________________________________________________________
teilzunehmen.


Die Inhalte des Seminars vermittelt Kenntnisse, die für die Arbeit der Vertrauensperson der behinderten Menschen erforderlich ist. Die Kosten für die Teilnahme sind gemäß § 179 Abs. 8 SGB IX vom Arbeitgeber zu tragen. Die tatsächlich anfallenden Kosten werden im Anschluss an das Seminar dem Arbeitgeber in Rechnung gestellt. Der Lohn, das Gehalt ist für die Zeit des Seminars weiterzuzahlen. Die Fahrtkosten werden nach Seminarende direkt durch die Vertrauensperson der schwerbehinderten Menschen beim Arbeitgeber abgerechnet.

Die Betriebsräteakademie Mitte gGmbH wird Bearbeitungsgebühren und Ausfallkosten in Rechnung stellen, wenn ein Seminarteilnehmer an der Teilnahme des Seminars gehindert wird bzw. nicht teilnimmt. Ausfallkosten werden jedoch nur dann in Rechnung gestellt, wenn tatsächlich solche entstehen.

Ich bitte Sie, die jeweiligen betrieblichen Vorgesetzten über die Abwesenheit der Vertrauensperson
der schwerbehinderten Menschen zu informieren.


Mit freundlichen Grüßen


_______________________________________

Vertrauensperson der behinderten Menschen
